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Legt man einen basalen Medienbegriff an, wird deutlich, daß es zu kurz greift, unter "Medien" 
nur Zeitung, Radio, Fernsehen oder Internet etc. zu verstehen. Medien sind viel mehr als das, 
sie sind Mittler für jede Art der Kommunikation zwischen Menschen: Menschsein kann ohne 
Medien nicht gedacht werden. Hier, bei den sog.  „Primärmedien“, nimmt das Seminar seinen 
Ausgang, fragt dann jedoch weiter sowohl nach der Ausdifferenzierung von Mediensystemen 
als auch des Sprechens über Medien. In einem zweiten Teil werden exemplarisch je eine Kul-
turtheorie des Films- und des Fernsehens vorgestellt. In einem dritten Teil werfen wir die Fra-
ge auf, warum bestimmte Formen medialer Narration (Populärkultur) über weitaus mehr auto-
poietische Kräfte verfügen als andere (Avantgarde) und was sich daran über die conditio hu-
mana lernen läßt. Hier schließt sich der Kreis, denn wir kommen auf die medienanthropologi-
sche Grundfrage zurück: was ist das Verhältnis zwischen Mensch und Medien.  
 
Das gemeinsame Ansehen ausgewählter Medien ist integraler Bestandteil des Seminars.  
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